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Bilbao – Begegnung im Guggenheim 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

vom 22.03. bis 25.03.2012 
 
 
In Zusammenarbeit mit 
 

 
 

Internationale Gruppen- und Studienreisen GmbH 



Ihr Flugplan: 

 
Anreise Rail & Fly ab allen deutschen Bahnhöfen nach Frankfurt. Bitte finden Sie sich drei 
bis zwei Stunden vor Abflug am Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Bereich A, Ebene 2, 
Schalternummer: 442-443  ein! Achten Sie bitte auf die aktuellen Anzeigetafeln des 
Flughafens. 
 

 
LH 1142 22.März  FRA – BIO 10:30 – 12:50 
LH 1143 25.März BIO – FRA 14:25 – 16:35 

via cultus Änderungen vorbehalten 

 
 
Programm: 

 

Laut einem Gründungsbrief (carta puebla) gründete Diego López V de Haro Bilbao am 15. 
Juni 1300. Zu dieser Zeit  befand sich dort, wo heute Bilbao la Vieja steht, ein kleines 
Dorf von Eisenschmieden, Seeleuten und Bauern. Die größte Stadt Nordspaniens ist noch 
heute bekannt für ihre dampfenden Schloten und grauen Industriegebieten. Doch mit 
gewagter Architektur und hochkarätiger Kunst macht sich die Stadt seit Jahren fein, sich 
um ein neues Image zu bemühen. Prunkstück und Besuchermagnet ist das Guggenheim-
Museum, das seine Eröffnung im Jahre 1997 feierte. Somit findet sich ein wunderschöner 
Kontrast zwischen atemberaubender Altstadt und moderner Architektur.  
 
Auf Ihrer Themenreise zeigen wir Ihnen nicht nur die touristischen Highlights, vielmehr 
erwarten Sie zahlreiche Begegnungen mit Institutionen und Persönlichkeiten der Stadt 
und der Kulturszene. Aufzeigen möchten wir Ihnen unter anderem welche positive Effekte 
die Stadt Bilbao, durch die Ansiedlung des berühmten Guggenheim-Museums erfahren 
durfte. Kurz darauf entstand das berühmte Konzerthaus Euskalduna und an jeder Ecke 
öffneten zahlreiche Galerien. Selbst Stararchitekten fanden den Weg nach Bilbao, um die 
Stadt zu veredeln und das künstlerische Herz einer einst grauen Stadt zu beleben. Lassen 
Sie sich  faszinieren und inspirieren… 
 
1. Tag: Donnerstag, 22.03.2012   Anreise 

Anreise mit dem Zug nach Frankfurt. Mitnahme von Proviant im Koffer (nicht im 
Handgepäck) wird empfohlen, da ein Mittagessen in Bilbao zeitlich nicht möglich sein 
wird. Flug von Frankfurt nach Bilbao. Das von dem spanischen Architekten Santiago 
Calatrava entworfene Flughafenterminal wurde 2005 fertig gestellt. Er wird auf Grund 
seiner markanten Form La Paloma (die Taube) genannt. Begrüßung durch Ihre 
Reiseführerin, die Ihnen auch gleich die markantesten Punkte des Flughafens erklären 
wird. Anschließend Transfer – verbunden mit einer kleinen Stadtrundfahrt - in das Hotel 
NH Deusto und Hotelbezug.  
 
Nach einer kurzen Pause folgt ein Spaziergang zur Altstadt Bilbaos. Bestimmend für die 
schöne Altstadt von Bilbao sind die „Sieben Straßen“ (Siete Calles). Sie liegen am 
rechten Ufer des Ria und sind Namensgeber für den Bezirk der Altstadt. Natürlich ist 
dieser größer als sieben Straßen. Hier findet man moderne und traditionelle Geschäfte, 
z.B. kleine Läden, in denen schon seit über 100 Jahren die berühmten Baskenmützen 
verkauft werden. Große Teile der pittoresken Altstadt sind Fußgängerzonen, in denen es 
sich herrlich bummeln lässt. Die Altstadt wurde 1983 überflutet und stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Mittlerweile ist sie vollständig renoviert und wirkt auch sehr 
einladend. Lassen Sie sich von der schönen Architektur des 14. Jhd. beeindrucken und 
besuchen Sie eines der zahlreichen Cafés am Flussufer des „Ria de Bilbao“. Im Anschluss 
an die Stadtführung, treten Sie den Rückweg zum Hotel an. Es ist Ihnen überlassen, ob 
sie den Weg zum Hotel mit der Metro Bilbao zurücklegen oder gar einen Fußmarsch 
entlang des Flusses wählen, um die Eindrücke der Stadt auf sich wirken zu lassen. 
Übrigens sind die Metro Stationen in Bilbao vor allem durch das Design des Stararchitekt 
Norman Foster bekannt. Er verwendete nahezu ausschließlich aktuelle Materialien wie 



Stahl, Beton und Glas. Der Architekt verfolgte damit drei Kernpunkte seines Konzepts: 
Einfachheit, Funktionalität und Ästhetik.  
 

Um 18:00 Uhr beginnt das Abendessen im Hotel. Danach geht es für die Konzertbesucher 
zum Konzerthaus Palacio Euskalduna.  
 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
 

G. Rossini: La scala di seta, obertura 
W.A. Mozart: Konzert in A-Dur, K-Verz. 488 
P.I. Tchaikovsky: Sinfonie Nr. 2 

 
Es spielt das Bilbao Symphonieorchester unter der Leitung von Isaac Karabtchevsky. Als 
Pianist ist Eldar Nebolsin genannt. 
  
2. Tag: Freitag, 23.03.2012   Guggenheim Museum 

Um 09:40 Uhr werden Sie von Ihrer Reiseleitung im Hotel abgeholt. Nach einem kurzen 
Spaziergang (ca. 750 m) stehen Sie auch schon vor dem weltbekannten Guggenheim-
Museum. Lassen Sie sich von der modernen Architektur beeindrucken und erleben  Sie 
während einer deutschsprachigen Führung die verschiedenen Sammlungen und 
Ausstellungen im Museum. Das Museum wurde im Jahr 1997 erbaut, hat eine 
Ausstellungsfläche von 11.000 m² und beherbergt eine Dauerausstellung, sowie externe 
Wanderausstellungen. Das Museum ist eines von sieben Guggenheim-Museen der US-
amerikanischen Stiftung Solomon R. Guggenheim Foundation. Entworfen wurde es vom 
kanadisch – us-amerikanischen Architekten und Designer Frank O. Gehry. Die Bauzeit 
betrug vier Jahre. Jährlich besichtigen ca. 1 Millionen Besucher aus aller Welt das 
Museum. Im Anschluss an die Führung erwartet Sie Frau Maria Bidaurreta, die für die 
Öffentlichkeitsarbeit des Museums verantwortlich ist, zu einem Gespräch über die Phase 
der Planung und des Baus des Guggenheim-Museum, sowie über den positiven Effekt des 
Museums für die wirtschaftliche Entwicklung des Raums Bilbao. Ihr Reiseführer wird 
Ihnen bei der Übersetzung gerne behilflich sein.  
 
Gegen Mittag geht es weiter zur Metropoli 30 (ca. 700 m). Dort haben wir ein Treffen mit 
Frau Idoia Postigo arrangiert. Metropoli 30 setzt sich für die Modernisierung von Bilbao 
und Umgebung ein. Zahlreiche Projekte z.B. die Errichtung einer neuen Wasserfront 
werden Ihnen bei diesem Gespräch erläutert. Ebenso wird Frau Postigo Ihnen den 
positiven Effekt der Ansiedlung großer Museen wie dem Guggenheim oder dem 
Konzerthaus Palacio Euskalduna für die Stadt aufzeigen. Um sich auf das Treffen 
vorzubereiten und ggf. Fragen an Frau Postigo zu richten, legen wir Ihnen die u.a. 
Internetseite nahe. Im Anschluss haben Sie etwas Zeit für eine Mittagspause. Um 15:30 
Uhr erwartet Sie Herr Juan Zapater, Direktor des Künstleratelierhauses Bilbao Arte, für 
eine Führung durch die Ausstellung mit anschließender Gesprächsrunde, auch mit den 
anwesenden Künstlern. Bilbao Arte ist eine Stiftung zur Förderung junger Künstler aus 
verschiedenen Ländern. Auch hierbei wird Ihnen ihre Reiseleitung gerne bei der 
Übersetzung behilflich sein.  
 
Im Anschluss besuchen Sie (ohne Reiseführung) die berühmten Markthallen Mercado de 
la Ribera in der südöstlichen Altstadt. Diese haben heute bis 20:00 Uhr geöffnet.  
 
Rückkehr zum Hotel in eigener Regie. Um 20:00 Uhr gemeinsames Abendessen im Hotel. 
 
3. Tag: Samstag, 24.03.2012  Bilbao & seine Künstler 

Nach einem ausgiebigen Frühstück im Hotel werden Sie von Ihrer Reiseführung um 
09:30 Uhr im Hotel abgeholt. Nach einer Fahrt mit der Metro besichtigen Sie die Galerie 
Espacio Marzana in der Nähe der Altstadt. Die Galerie stellt vorwiegend Werke junge 
Künstler aus. Gemeinsam geht es weiter zur Galerie Vanguardia, die etwa 10 min 
entfernt ist und internationale zeitgenössische Kunst ausstellt.  



Als weiteres Highlight steht eine Sightseeingschiffsfahrt auf Ihrem Programm, die um ca. 
13:00 Uhr beginnt. Die einstündige Rundfahrt auf der Ría des Bilbao führt entlang am 
eindrucksvollen Guggenheim-Museum, dem Euskalduna-Palast, der Zubizuri-Brücke, dem 
Rathaus, den Izozaki-Türmen, der Deusto-Universität und vielem mehr.  
 
Im Anschluss steht Ihnen die Zeit zur freien Verfügung. Vielleicht besuchen Sie das 
berühmte Museum der schönen Künste am Park de Dorfia Casilda de Iturrizar, ganz in 
der Nähe Ihres Hotels. Frau Dr. Miksche von ArtDialog, Kunsthistorikerin, bietet den 
Mitreisenden an, sie im Muesum zu begleiten. 
 
Gegen 20:00 Uhr sind Sie dann verabredet im Restaurant „Larruzz Bilbao”. Dort können 
Sie sich von der kulinarischen Küche eines traditionellen Restaurants des Baskenlands 
verwöhnen lassen. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit eine der zahlreichen Tapa-
Bars in der Altstadt zu besuchen, um Ihren letzten Abend einen würdigen Abschluss zu 
schenken.  
 
4. Tag : Sonntag, 25.03.2012  Heimreise 

Den Vormittag des letzten Tages steht Ihnen zur freien Verfügung. Am Morgen haben Sie 
noch etwas Zeit für einen der Sonntagsmärkte (Plaza Nueva für Antikliebhaber und 
Bouleta für den allgemeinen Bedarf) oder genießen Sie die letzten Stunden in einem der 
schönen Parks in Bilbao.  
 
Um 12:00 Uhr werden Sie von Ihrem Hotel zum Flughafen gebracht. Nun heißt es 
Abschied nehmen, mit hoffentlich vielen schönen Erinnerungen im Gepäck. Rückflug mit 
der Lufthansa um 14:25, Ankunft in Frankfurt um 16:35 Uhr, Heimreise mit dem Zug. 
 
Auf ein Wiedersehen im Baskenland. 

via cultus Änderungen vorbehalten 

 
 
Ihre Reiseführung: 

 

Eva Gonzalez   
Tel: 0034 662 924 933 –  
Diplom in Tourismus und Ing. der Biologie. Arbeitet seit 11 Jahren als Reiseführerin und 
Übersetzerin. Kunstkennerin durch ihre langjährige Tätigkeit im Guggenheim-Museum. 
 

via cultus Änderungen vorbehalten 

Hoteladresse: 

 

NH Deusto, Calle de Francisco Maciá, 9, 48014 Bilbao, España 
via cultus Änderungen vorbehalten 

 
Anbindung zu öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Metro:  Haltestelle Duesto (Entfernung ca. 750 m) 
S-Bahn: Haltestelle Guggenheim (Entfernung ca. 850 m) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Haltestelle Deusto befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Hotel NH Deusto Calle de  
Francisco Maciá.  
 
Haltestelle Moyua befindet sich am Plaza Moyua (nahe Metropolis 30) 
 
Haltestelle Casco Viejo liegt in der Nähe der Altstadt 
 
Die öffentlichen Verkehrsmittel, die je nach Bedarf anfallen können, wurden nicht in den  
Reisepreis inkludiert!!! 
 
Der Preis für eine Einzelfahrt beträgt EUR 1,45  
 
Der Preis für eine Tageskarte beträgt EUR 4,50 
 
Der Preis für eine 3-Tages-Karte beträgt EUR 12 
 
Ihre Reiseleiterin wird Ihnen Empfehlungen für eine passende Fahrkarte, bedingt durch Ihr  
Programm, geben.  
 
 
In Notfällen erreichen Sie uns in Deutschland 24 Stunden: 0049-(0)171-

5225312. Auch Ihr Reiseleiter, Herr Dr. Ludwig Dinkloh, steht ggf. mit Rat und 

Tat zur Verfügung. Seine Mobile-Nr. ist +49-172-2512297.  

 

Bitte geben Sie uns für den Notfall auch Ihre Mobilnummer an! 

 
 

Allgemeine Informationen: 

 

Lage: Nordspanien      Fläche: 41,26 qkm 
 
Bevölkerungszahl: 352.700 (1. Jan. 2011) Gründung: 15. Juni 1300 
 

Geographie: 

Die Stadt liegt an der Ria de Bilbao, die bei Portugalete in den Golf von Biscaya 
(Kantabrisches Meer) mündet. In Basauri vereinigen sich die Flüsse Nervión und 
Ibaizabal (baskisch für Breiter Fluss) und fließen von dort gemeinsam in die Ría. Die 
Gezeitengrenze liegt in der Altstadt etwa an der San-Antón-Brücke. 
 

Sprache: Baskisch / Spanisch           Bürgermeister: Inaki Azkuna Urreta (PNV 
Baskische Nationalistische Partei) 

 
Tipps für Ihre Reise: 

 

Einreisebestimmungen: 

Für die Einreise benötigen Sie lediglich einen gültigen Personalausweis oder einen 
Reisepass. 
 
Klima: 

Das Klima in Bilbao ist von der feuchten Meeresluft bestimmt, die von den 
Meeresströmungen beeinflusst wird, mit milden Temperaturen fast das ganze Jahr über. 
Die Windstärken sind im Frühling oder Herbst höher. Die mittlere Temperatur ist 20 °C 
im Sommer und 8 °C im Winter. Im März werden Tageshöchsttemperaturen von 16° C 
erwartet, die Tiefstwerte liegen bei 6 °C. 
 

 



Essen und Trinken: 

Die spanische Küche besteht aus einer großen Vielfalt an regionalen Gerichten und 
Besonderheiten. Fisch und Meeresfrüchte spielen eine wichtige Rolle, als Gemüse stehen 
die Kartoffel und Hülsenfrüchte im Zentrum. Durch die wechselvolle Geschichte Spaniens 
wurde die Küche von verschiedenen Kulturen beeinflusst und beinhaltet eine Fülle 
verschiedener Zutaten und typischer Gerichte. 
 

- reichhaltige, bodenständige Eintopfgerichte mit Hülsenfrüchten 
- viel Fleisch, viel Fisch und Meeresfrüchte, Gemüse nur als Beilage 
- fast ausschließliche Verwendung von Olivenöl 
- sehr sparsame Verwendung von Gewürzen und Kräutern 
- Zutaten bleiben im fertigen Essen meist erkennbar  
- Knoblauch wird in sehr vielen Gerichten reichlich verwendet 
 

Soßen werden selten gereicht, Salate oft völlig ungewürzt (Öl, Essig, Salz und Pfeffer 
stehen auf dem Tisch). Oft wird Ihnen zum spanischen Essen ein guter Rot- bzw. 
Weißwein angeboten. 
 
Währung & Geld: 

Spanien hat wie Deutschland den Euro als Währung.  
 
 

Links 

www.guggenheim.org/bilbao 
 
www.bilbaoarte.org 
 
www.bilbao.es  
 
www.bm30.es 

 
www.espaciomarzana.net         
 
http://galeriavanguardia.com 
 
www.bilboats.com 

 
 

 

Reiseliteratur:

 
MARCO POLO Reiseführer 
Baskenland/Bilbao: Reisen mit 
Insider-Tipps. Mit Reiseatlas  
EUR 9,95 
 
 
 
Nordspanien: Reisehandbuch mit 
vielen praktischen Tipps  
EUR 22,90 
 
 
 
 
 
MERIAN Spaniens Norden 
EUR 4,95 
 
 

 

Bilbao & Basque Region (Footprint 
Focus Bilbao & Basque Region) von 
Andy Symington von Footprint 
(Taschenbuch - 15. August 2011)  
EUR 8,99  
 
 
 

 
Bilbao Impressionen - Texte und 
Bilder. Ein Stadtführer mit komplettem 
Info-Teil: Mit: San Sebastián und 
Santander, Baskische und 
kantabrische Küste, Routenvorschläge 
im Hinterland  
EUR 12,00 
 
 
Frank O. Gehry, Guggenheim Bilbao 
Museoa (Opus : Architecture in 
Individual Presentations, 32)  
EUR 28,99 
 

Klassische & moderne Rezepte aus 
Nordspanien: Über 260 Rezepte aus 
den Küchen der nordspanischen 
Provinzen La Rioja, Asturien, 
Kantabrien, Navarra, ... 
Entdeckungsreise entlang des 
Jakobsweges 
EUR 14,95 
 
Das Guggenheim-Museum in Bilbao: 
Architektur und Geschichte des 
Museumsbaus von Barbara Scholze 
EUR 68,00 


